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Sie setzt sich ans Klavier 
Nannerl – das Leben von Maria Anna Mozart





Sie steht auf der Bühne. 

Sie sieht die Menschen,  
die gekommen sind,  
um sie spielen zu hören. 

Sie setzt sich ans Klavier 
und ihre Finger fliegen über die Tasten.

Es sind die Hände eines Kindes. 
Aber so wie sie spielt, hat noch niemand gespielt.





Sie ist zwölf.  
Und sie kommt aus einer kleinen Stadt in den Bergen, 
doch die längste Zeit hat sie auf Reisen verbracht. 

Wo immer sie auftritt, staunen die Menschen.

Zwei Kinder wie diese, sagen die Leute,  
hat die Welt noch nicht gesehen. 

Maria Anna und Wolfgang,  
die beiden Wunderkinder.  
Bruder und Schwester. 




